
Ausblick Quartier „Untere Schloßstraße“

30. September 2014

Abschlussveranstaltung

30. September 2014

von 10:00 bis 19:00 Uhr

„ - made in Mülheim“wertstadt 

Kohlenkamp 35 / Ecke Löhberg

Mülheim „Wissenswert“

in der stadtwert

10:00 Uhr  Eintreffen

10:30 Uhr Begrüßung

  Quartier Untere Schloßstraße - vom  

  Knochen zur Netzstadt – der Prozess

  Harald Kegler

10:45 Uhr Erfahrungen

  

  Christiane Kalka

  Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und  

  Raumforschung (BBSR) im

  Bundesamt für Bauwesen und  

  Raumordnung (BBR)

11:00 Uhr Ergebnisse

  Die Zukunftscollage

  Florian Groß 

  mess GBR 

  Das Quartier

  Carsten Maerz 

  Machleidt GmbH 

  Die Umsetzung

  Thomas Tyczewski  

  Kanzlei Wolter Hoppenberg 

12:30 Uhr Entdeckung

  

  Peter Vermeulen

  Beigeordneter Umwelt, Planen und Bauen

  der Stadt Mülheim an der Ruhr

12:45 Uhr  Diskussion

13:15 Uhr  Imbiss    

 

Mülheim „Sehenswert“
vor Ort

14:30 Uhr  Rathaustreppe am Rathausmarkt  Einführung: Harald Kegler 

15:00 Uhr Ausblick: Kiosk am Rathausmarkt  Von der Zukunftscollage zur Charrette    Rathausmarkt
  Thomas Müller 
  mess GBR  

  Stand der Dinge       Ausführungsplanung
  Klaus Tenhofen 
  Planungsbüro DTP       Landschaftsarchitekten GmbH
  
15:45 Uhr Ausblick: Bahntrasse
  Stand der Dinge       Ausführungsplanung
  Dennis Mescher 
  Planungsbüro DTP       Landschaftsarchitekten GmbH
  
16:45 Uhr Ausblick:  Kaufhof 
  Städtebaulicher Rahmenplan     Quartier Untere Schloßstraße
  Benjamin Wille 
  Machleidt GmbH
  
18:00 Uhr Ausblick: Platz am Kohlenkamp
  „Zukunft Innenstadt“
  Rolf Junker  
  Stadtforschung und Planung
  
  Podiumsdiskussion 

19:00 Uhr Ausblick: Zukunft
  Ausklang

Der Umbau der Innenstadt nimmt mehr 

und mehr Gestalt an: Die Ruhrpromenade 

als neuer Zugang zur Ruhr ist eröffnet. 

Der Rathausmarkt wird ein neues Gesicht 

bekommen und Konzepte für die Hochpro-

menade auf der ehemaligen Eisenbahn-

trasse entstehen.  Auch für den leerste-

henden Kaufhof und das Umfeld sind 

Ideen geboren. 

Zum Abschluss des dreijährigen Planungs- 

und Beteiligungsprozesses werden wir am 

30. September gemeinsam die Orte des 

Umbruchs begehen.

Planungen, Realisierungen und nächste Schritte


